
 
 
 

 
 
Darmstadt, 11.8
 

wichtigste Forderungen des ADF
 
Nationaler Radverkehrsplan (NRVP) soll ernst genommen werde
gemacht werden. Ziel des NRVP u.a.: Verdoppelung des Radver
2012. 
Radverkehr soll als Alternative zum motorisierten Individualverke
werden. Lösung zahlreicher Probleme: Umweltverschmutzung, F
lichkeit, Gesundheit, Verkehrsunfälle vor allem mit Schulanfänge
ge Kosten (für Nutzer und Öffentliche-Hand). Potential des Radv
Mindestens gleichberechtigte Behandlung des Radverkehrs zu a
Aufhebung Radwegebenutzungspflicht (gute Radwege werden fr
schlechten ist der Zwang unzumutbar und gefährlich). 
ICE-Kampagne, Fahrradmitnahme auch in ICE-Zügen der Deuts
alternative Fernverbindungen für Radmitnahme in der Bahn wurd
Fehlende Zuständige in Behörden, es soll (wieder) mehr Mitarbe
verkehr geben. 
Radtourismus Koordinierungsstelle für Fernradwegerouten (D-N
tet werden, mit finanziellen Mitteln ausgestattet werden. 
Sicherheit LKW, es soll eine Nachrüstungspflicht für Tote-Winke
werden. 
Verbesserung der Finanzierungsmöglichkeiten für Ausbau der F
struktur; fahrradfreundliche Umorientierung von Vorschriften für V
planung; Entwicklung und Verbesserung von Richtlinien und tech
die fahrradgerechte Planung und Ausführung von Straßen, Fahrr
Anpassung des Straßenverkehrsrechts an die Bedürfnisse des F
Schwerpunkten Erleichterung des Fahrradfahrens und Verhütun
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